
Kur z n a c h d e n Wa hl e n
s et zt e n si c h a m

D o n n er st a g er st mal s
Ver a nt wortl i c h e a u s

ver sc hi e d e n e n B er ei c h e n
z u s a m me n, u m ü b er d e n

ni c ht mot ori si ert e n
Ver k e hr z u r e d e n.

Ei n N o vu m i n L u xe mb ur g,
d a s l ä n g st ü b erf äl l i g war.

Fa hrr a d- o der Ge h wege, di e
pl öt zl i c h i m Ni c ht s e n de n, A m-
pel n, di e i n er st er Li ni e a ut o-

f r e un dl i c h ges c hal t et si n d, o der
der f e hl e n de Fa hrr a dst ä n der vor
der Be hör de - i n Luxe mb ur g st e-
he n di e Uhre n auc h i m 2 1 . J a hr-
hun dert ei n de uti g auf PS- st ar ke
Ver ke hr s mi tt el. Ni c ht n ur bei Ver-
ke hr s pl anunge n - Vel of a hr e n
o der z u Fu ß ge he n al l ge mei n
s c hei nt ni c ht bes on der s bel i e bt
z u s ei n: Für di e Be nut z ung des
Aut os auf St r ec ke n z wi s c he n nul l
un d z wei Ki l o met er n häl t Luxe m-
burg i m e ur o päi s c he n Vergl ei c h
de n a bs ol ut e n Rek or d. Das j e de n-

f al l s be haupt et di e Di r ecti on de
l' A mé nage me nt d u Terri t oi r e et
de l' Ur bani s me i n i hr er Br os c hü-
r e " Mo bi l i t é al t er nati ve", di e ge-
st er n ver öff e ntl i c ht wur de. Dort
st e ht auc h dri n, wi e uneff ekti v es
i st, e be n s ol c he kurz e n Wege mi t
de m Aut o z ur ückz ul ege n: I st man
d oc h i n der St a dt z u Fu ß auf ei -
ner Di st anz bi s z u 5 0 0 Met er n,
per Ra d gar bi s z u vi er Ki l o me-

t er n s c hnel l er al s mi t de m P K W.

N e g ati ve Bi l a nz
" Tr affi c non mot ori s é" hei ßt

das Kol l o qui u m, bei de m gest er n
er st mal s i n Luxe mbur g di e ver-
s c hi e de ne n Akt e ur e der Ver-
ke hr s pl anung ü ber al t er nati ve
Mo bi l i t ät s pr ac he n o der bes s er

ges agt dar über, wi e ma n hi erz u-
l an de di e Vor aus s et z unge n daf ür
s c haff e n kan n. Über 1 5 0 Ei nl a-
d unge n hat das I n ne n mi ni st eri -
u m an Vert ret er der a n dere n be-

t r off e ne n Mi ni st eri e n, an al l e Ge-
mei n de n, an öff e ntl i c he Baut e n-

t r äger s o wi e de n Or dr e des Arc hi -
t ect es et I ngé ni e ur s- Cons ei l s ver-
s c hi c kt.

Mi t da bei auc h di e Let z e buer-
ger Vel osi ni ti ati v, di e si c h s ei t
1 9 84 f ür di e I nt er es s e n der Ra dl e-
rI nne n ei ns et zt - mi t Bet onung
dar a uf, das s der Vel o al s F ort be-
weg ungs mi tt el un d ni c ht nur al s

S port ger ät di e ne n s ol l. Kurz vor
de n Wa hl e n bl i ckt e di e I ni ti ati ve
auf di e ver gange ne Legi sl at ur pe-
ri o de z ur ück. Di e Bi l anz i n S a-
c he n: ' Was wur de ver s pr oc he n,

was wur de u mges et zt ?' f äl l t e her
negati v aus.

Was de n Rés eau nati onal de
pi st es c ycl a bl es betri fft, s o wur-
de i n der Koal i ti ons verei n bar ung

f est ge hal t e n, das s "l es r és ea ux
s er o nt c oor d on nés p our êt r e r ac-
c or dés au r és eau nati onal de s or-
t e à c e que l e Gr an d- Duc hé de
Luxe mbo ur g di s p os e d' un r és eau
de pi st es c ycl a bl es c ouvr ant l' e n-
s e mbl e de s o n t erri t oi r e". I n di e-
s er Ri c ht ung s ei , s o LVI- Pr äsi de nt
Gust Mül l er, " über haupt ni c ht s
pas si ert". Z war s ei das nati onal e
Ra d wege net z aus ge ba ut wor de n,
d oc h di e Ans c hl üs s e an di e l oka-

l e n Wege net z e s ei e n i n de n ver-
gange ne n J a hr e n ni rge n ds r eal i -
si ert wor de n. " Vi el e Ge mei n de n
wi s s e n gar ni c ht, das s si e daf ür

s ogar fi nanzi el l e Unt er st üt z ung
bea nt r age n kö nne n", be dauert
Mül l er.

Di e ni c ht f unkti oni er e n de
Ko m muni kati on z ei gt i n der Tat,
wi e not we n di g es i st, di e Bet ei l i g-

t e n an ei ne n Ti s c h z u beko m-
me n. I m Fe br uar 2 00 1 ver öff e nt-

l i c ht e di e " Co m mi s si o n de l a ci r-
c ul ati on de l' Et at" i hre n Avi s " La
Ci r c ul ati on c ycl i st e s ur l a voi e
publ i q ue" un d ber ücksi c hti gt e
dari n " s ä mtl i c he For der unge n
der LVI ", f r e ut si c h Gust Mül l er.
Ob extr a Ra d weg, nor mal e
St r a ße, Bus s pur, Kr ei s ver ke hr
o der Ei n ba hnst r a ße n: auf 7 8 S ei -

t e n wi r d hi er det ai l l i ert darge-
l egt, wi e Luxe mb ur gs St r a ße n,
Dörf er un d St ä dt e f a hrr a df r e un d-

l i c h ge pl ant wer de n k önne n.
Fa hrr a dver ke hr müs s e f ort an Be-
st an dt ei l ei nes j e de n pl an
d' a mé nage me nt s ei n, hei ßt es i n
der Ei nl ei t ung. St aat un d Ge mei n-
de n müs st e n daf ür s or ge n, " de
cr éer un c a dr e c once pt uel a p-
pel é à as s urer une ci r c ul ati on
des c ycl i st es c onf ort a bl e et
s ûre". " Ei n s e hr g ut es Wer k", l o bt
Mül l er, "f r agt man al l er di ngs i n

de n Ge mei n de n nac h, wei ß ni e-
man d et was davo n. " Auc h di e
Vert r et er der pol i ti s c he n Part ei -
e n, z u de ne n di e LVI Kont akt a uf-
na h m, wus st e n i n der Regel
ni c ht s von der Ko m mi s si ons-
br os c hür e. Was n ut zt es, das s

si c h di e Ko m mi si on di e Mühe
mac ht, ei ne s ol c h a usf ü hrl i c he

Br os c hür e z u verf as s e n, we n n si e
a ns c hl i e ße n d ni c ht an di e Bet r of-
f e ne n ver s c hi ckt wi r d? f r agt si c h
der LVI- Pr äsi de nt.

De nn oc h wi r d das Ko m mi s si -
o ns pa pi er ma nc her ort s ber ei t s i n
di e Tat u mges et zt. " Uns er Ber a-

t ungs bür o hat di es al s Gr un dl age
bei der Ent wi ckl ung uns er es Ver-
ke hr s konz e pt es be nut zt", s agt
Fel i x Br az ( Déi Gr é ng), S c höff e i n
Es c h. Bes on der s wi c hti g s ei es,
ber ei t s i n der Pl a nung al l e Ver-
ke hr s el e me nt e auf ei na n der a bz u-
sti m me n. "I n Luxe mbur g wi r d vi el
z u s e hr s ekt ori el l ge dac ht", fi n-
det auc h Br az. Ne be n de m Avi s
der Ver ke hr s k o m mi s si on ga b es
a ber i n Es c h ei ne wei t ere wi c hti -
ge Gr un dl age, ei n br a uc h bar es
Ko nz e pt f ür Ra dl erI nne n un d
F u ßgä ngerI nne n a us z uar bei t e n:
S ei t 1 9 9 6 i st Es c h fl äc he n de-
c ke n d ver ke hr s ber u hi gt, bi s auf
di e gr ö ßer e n St aat s st r a ße n gi l t
ü ber al l Te mp o 30. " Auf di es er Ba-
si s l äs st si c h ar bei t e n", s agt Br az,
a uc h i m Hi n bl i c k a uf das a m 1 8.
Aug ust st art e n de " Äre Vel o, ei s e
Vel o"- Pr ogr a m m. Hi er st el l t das

" Ce nt r e d' I ni ti ati ve et de Gesti on
Local " ( CI GL) z us a m me n mi t der
Ge mei n de Es c h St a dt r ä der z ur
Verf üg ung, di e wi e Ei nka uf s wa-
ge n gege n z wei Eur o Pf a n d ko-
st e nl os i m ges a mt e n St a dt ge bi et
be nut zt wer de n kön ne n.

Wi sse n, was p assi er e n
mu ss

Ei n Se mi nar wi e es n un das I n-
ne n mi ni st eri u m organi si ert hat,
häl t auc h der Sc h öff e der Vorz ei -
gege mei n de Es c h f ür un be di ngt
n ot we n di g. " Es i st wi c hti g, ni c ht
n ur de n l okal e n, s o n der n auc h
de n regi onal e n As pekt z u ber ück-
si c hti ge n", mei nt Fel i x Br az. Ger a-
de f ür di e Real i si er ung ei ner l an-
des wei t e n Ver net z ung s ei es
wi c hti g, si c h a bz us pr ec he n.

Vor de n Wa hl e n hatt e di e LVI
a uc h di e Pr ogr a m me der ver-
s c hi e de ne n Part ei e n unt er di e
Lupe ge no m me n. Dar aus ge ht
ei n de uti g her vor, das s si c h ei -
ge ntl i c h nur di e Gr üne n det ai l-

l i ert er e Ge danke n ü ber ko nkr et e
Pl anunge n des ni c ht mot ori si er-

t e n Ver ke hr s ge mac ht ha be n. Das
gi bt we ni g Anl as s z u hoff e n, das s

i n de n ko m me n de n f ünf J a hre n
al l z u vi el ver s pr ec he n de Vor ha-
be n u mges et zt wer de n. Von der
ne ue n Regi er ung f or dert di e LVI
k o nkr et, das s i nner hal b des
Tr a ns port mi ni st eri u ms ei n Po-
st e n ei ge ns f ür de n ni c ht mot ori -
si ert e n Ver ke hr ges c haff e n wi r d.
" Wi r br auc he n ei ne Best an ds auf-
na h me un d ei ne n Pl an daf ür, was

i n de n k o m me n de n z e hn J a hre n
pas si ere n mus s", s agt LVI- Pr äsi -
de nt Mül l er.

Da wi r d es z wei f el l os me hr al s
ei ner gr o ß a ngel egt e n P R- Ka mpa-
g ne be d ürf e n, bi s der Vel o hi erz u-

l an de ni c ht nur s ei ne n f est e n
Pl at z auf de m Dac hge päc ktr äger
des P K Ws hat, s on der n wi r kl i c h
z u m al l t ägl i c he n Fort be weg ungs-
mi tt el wi r d. I m J a hr 2 0 04 i st j e-

de nf al l s a uc h das Kr äft ever häl t-
ni s der I nt eres s e nver bän de kl ar:
Der Aut o mo bi l Cl ub Luxe mbourg
z ä hl t 1 5 5. 0 00 Mi t gl i e der, di e LVI
bri ngt es i m mer hi n auf 7 00. Ei ne
F u ßgä nger vert r et ung, wi e si e bei -
s pi el s wei s e i n der Sc h wei z exi -
sti ert, gi bt es i n Luxe mb ur g bi s-
l ang ni c ht.

Dani èl e We ber

VE R KE H R

Mo bi l o h n e Aut o

7 5 3 - 9 / 7 / 2 0 0 4a kt u el l6

Ni c ht se hr beli e bt i n Luxe mburg: zu Fu ß ge he n. Sel bst für kurze Strec ke n bi s zwei Kil o met er ne h me n vi el e
li e ber das Aut o. (Fot o: Chri sti an Mos ar)

woxx i m mo bi l
L u x e m b u r g l i e g t a m Ar s c h d e r Wel t .
Di e s e n Ei n d r u c k b e k o m mt m a n z u -
mi n d e s t , we n n m a n d a s G r o ß h e r z o g -

t u m v o m A u sl a n d a u s p e r Ei s e n b a h n ,
a m b e s t e n n o c h mi t d e r d e u t s c h e n
B u n d e s b a h n , a n s t e u e r t . Ei n Ei n d r u c k

i m Ü b r i g e n , d e r si c h i n d e n v e r g a n -
g e n e n z e h n J a h r e n e r h e b l i c h s t ei g e r n k o n n -

t e . Ni c h t n u r, d a s s di e A n z a h l d e r U m s t ei -
g e - Ve r g n ü g e n si c h a u f m a n c h e n St r e c k e n
v e r d o p p el t h at . A u c h d e r " A u f - K o h l e n - Si t -
z e n " - E f f e k t n a h m e xt r e m z u : H at b e r ei t s d e r
e r s t e Z u g Ve r s p ät u n g , b l ei b t e s b i s z u m
S c h l u s s s p a n n e n d , o b ' s di e s m al kl a p p e n
wi r d .
Z u wei l e n m u s s a u c h di e wo x x d a r u n t e r l ei -
d e n . Z u m B ei s p i el , we n n di e i n D e u t s c h l a n d
r e si di e r e n d e R e d a k t e u r i n z u r 1 2 - U h r - K o n f e -
r e n z e r wa r t e t wi r d , di e d a n n a u f 1 4 U h r
v e r s c h o b e n u n d s c h l i e ß l i c h d o c h u n t e r
s c h wi e r i g e n F u n k b e di n g u n g e n p e r H a n d y
a u s d e m i m m e r n o c h ( o d e r wi e d e r ) f a h r e n -
d e n Z u g g e f ü h r t wi r d . P u n k t 1 5. 1 0 U h r e r -
s c h ei n t d a n n di e wo x x- Mi t a r b ei t e r i n , di e
s t at t d e n g e p l a n t e n vi e r g e s c h l a g e n e si e -
b e n ei n h al b St u n d e n B a h n f a h r e n d u r f t e .
D o c h si e k a m i m m e r h i n a n . Wa s n i c h t i m-
m e r d e r F al l wa r . D e r l e t z t e Ve r s u c h , n a c h
R e d a kt i o n s s c h l u s s z u r ü c k z u f a h r e n , s t o c k t e
s c h o n i n M e t z - u n d e n d e t e s c h l i e ß l i c h wi e -
d e r i n L u x e m b u r g . Ei n E r r ei c h e n d e s Zi el o r -

t e s wa r we g e n d e r Ve r s p ät u n g d e s Z u g e s
a u s L u x e m b u r g a m A b e n d n i c h t m e h r m ö g -

l i c h . D a s G u t e b ei d e r B a h n : M a n b e k o m mt
( f a s t ) j e d e n Ta g ei n e n e u e C h a n c e .

Fri esi n g er Sk a n d al b etri e b: Th e sh o w g o es o n
Ü b erl a st et, a b er ni c ht u nf ä hi g, s o s c h ät zt di e Vet eri n är -

i n s p e kti o n di e B et r ei b er d e s i n di e Sc hl a g z ei l e n g er at e-
n e n H of e s i n Fri e si n g e n ei n. Ver g a n g e n e Wo c h e h att e
d er Zol l ei n e Rei h e vo n Ti er k a d aver n d or t a u s g e gr a b e n
u n d RTL Bi l d er vo n d e n s c hl i m me n Zu st ä n d e n a uf d e m
H of g e s e n d et. U nt er B e s c h u s s g er at e n, r e a gi er t e n d er
Agr ar mi ni st er F er n a n d B o d e n u n d d er Di r e kt or d er Ve-

t eri n äri n s p e kti o n Ar t h u r B e s c h mi t ei n er Pr e s s e k o nf e-
r e n z a m ver g a n g e n e n D o n n er st a g.
Di e s er l a n d wi r t s c h aftl i c h e B etri e b s ei d er B e h ör d e al s
Pr o bl e mf al l b e k a n nt g e we s e n, s o Ar t h u r B e s c h. Sei t
J a h r e n h el f e ma n d e n B etr ei b er n, i h r e Pr o bl e me i n Sa-
c h e n H ygi e n e u n d Ke n n z ei c h n u n g d er Ri n d er i n d e n
Gri ff z u b e k o m me n - t ei l wei s e mi t Er f ol g. I m Apri l 2 0 0 3
s ei d er H of i n ei n e m or d e ntl i c h e n Zu st a n d g e we s e n.
Anf a n g di e s e s J a h r e s i nf or mi er t e di e Mel d e b e h ör d e Sa-
ni t el di e Vet eri n äri n s p e kti o n d ar ü b er, d a s s vo n d e m
Fri e si n g er B etri e b k ei n e Ri n d er me hr a n g e mel d et u n d
g e k e n n z ei c h n et wü r d e n. Anf a n g J u ni h a b e d er z u st ä n di -
g e I n s p e kt or ei n e n H of b e s u c h g e ma c ht, d a b ei a b er di e
B et r ei b er ni c ht a n g etr off e n. Er h a b e i h n e n d ar a uf hi n t e-

l ef o ni s c h ei n Ul ti mat u m f ü r di e Re g ul ari si er u n g s ei n e s
Ri n d er b e st a n d e s g e s et zt.
Di e Vet eri n äri n s p e kti o n s ei d a vo n a u s g e g a n g e n, er kl är -

t e Ar t h u r B e s c h, d as s al l e s i n Or d n u n g s ei . Da s j e d e n -
f al l s h ätt e n di e B eri c ht e d e s f ü r di e s e n H of z u st ä n di g e n
Ti er ar zt e s a n g e g e b e n. Der Di r e kt or d er Vet eri n äri n s p e k-

ti o n l i e ß d u r c h bl i c k e n, d a s s di e s er Ti er ar zt Gef äl l i g-
k ei t s b eri c ht e g e s c h ri e b e n h a b e. " Di e h ygi e ni s c h e n Zu -
st ä n d e u n d d a s Ei n s c h ar r e n vo n Ti er k a d aver n si n d i n -
a kz e pt a b el " , s a gt e Ar t h u r B e s c h. Er b et o nt e al l er di n g s,
u m d a s " bi e n- êt r e" d er Ti er e h a b e e s ni c ht s o s c hl i m m
g e st a n d e n, u n d di e St er bl i c h k ei t s ei a u c h i m n or mal e n
Ra h me n g e bl i e b e n. K o n s e q u e n z e n f ü r d e n B etri e b: Di e
S u b ve nti o n e n f ü r n a c h h al ti g e Wi r t s c h aft s wei s e wer d e n
g e k ü r zt u n d d er Vi e h b e st a n d vo n 2 1 1 a uf 2 0 0 Ri n d er
g e s e n kt - di e Sc h af z u c ht s ol l i m mer hi n g a n z ei n g e st el l t
wer d e n.
Au c h we n n di e Vet eri n äri n s p e kti o n f ü r ma n c h e s pl a u si -
bl e Er kl är u n g e n l i ef er n k o n nt e, bl ei b e n d e n n o c h Fr a g e n:
War u m k o m me n di e B et r ei b er s o gl i mpfl i c h d avo n ?
Wi e effi zi e nt si n d di e K o ntr ol l me c h a ni s me n d er B e h ör -

d e ? U n d: Wi e g e n a u h at d er I n s p e kt or, d e m b ei m H of-
b e s u c h ni c ht s a uf g ef al l e n i st, ü b er h a u pt hi n g e s c h a ut ?


